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Gastspiel beflügelt Organistin
Nicoleta Paraschiuescu packt zwei musikalische Ostereier a us

lm Rahmen der Konzertreihe ,,lnter-
nationale r :Orgelzyklus" hat die aus
Easel stapmende. Organistin Nicole-
ta'P3raschivescu am Sonntagabend
in der Besigheimer Stadtkjrche noch
zwei musikalische,Ostereier ausge-
'packt, Zwd Kompositionen, die
kaum bekannt sind. Zu Unrechl .

, :F.s ist,doch immer,wieder bemerkens-
wert, ,welch ,im Verborgenen schlum-
mernde Schönheiten es in der Welt

, ,der O.r.lgelliteratur,noch zu entdecken
,, gilt. Nicoleta,Plaraschivescu hat bei ih-

rem Gastspiel in Besig[eim zwei sol-
che S_chmuck-stücke, aus gegrab en.

,Kantor Tob-iag,,flo4n hatte sie ein-
gangs nicht:ohne Gfund als;,arrei sehr
,schöne ,,trod,,$ehr selten 'zrr hörende
lrerke:',rbezeichnet. Die.Sede ist von
einem,,M4-rgh .for' a, churgh., Festival'i
(Edouard . Batiste),p-"owie-reiner frrlmi-

,'fiettt€il,,,So.nate fü1 Orgel.d-nroll, opus
, 3 6_f'' . -, de.m, 1laut ; Og€Ar_ugtin einzigen
, Orgelwerki,aus .def Feder. von Paul

Ric[1er, , der, sich eigentlich ,als Kom-
,,poni3t,,von-,,Chor- und,Klavierliedern
.'einen", Namen gem3cht hAt. Beide

,, : Ko.grp.o-sitionen wurden durch lCassi-
: : r*et, flaniert;' Zwei,,Frllhwerke von Io-

h4nn Sebastian Bach (fassacaglia c-
moll B!!V 582) und einem ,,Andantino
in,g'!-Iqll" vorr, Cdsar Franck.,
, Vor,dem Hintergrund einer aternbe-
raubend schön beleuchteten Kirche,

, eröffnete, Nicoleta Paraschivescu mit
dem feierlichen, bisweilen fast schon

filigran-heiteren Marsch von Edouard
Batiste das rund einstündige Konzert.
Nicht nur technisch äußerst versiert,
sondern gerade bei den klangprächti-
,gen Passagen immer mit dem not-
wendigen Gespür für eine gehalwolle
,und doch zugleich erhabene Interpre-
tation unterstrich die Organistin ihre
ganze Klasse. Diese 'zeichnet .sich

'.schon beim Blick :auf ihre ,bisherige
Vita ab: Mit Auszeichnung :erhielt:sie
ihr Diplom im Orgelstudium, musi-
zierte in vefschiedenen Liindern Eu-
ropas,bei wiqhtigen OrgeHestivals, hat
diverse CDs eingespielt und absolviert
ein Doktoratstudium in Gent.

Bemerkenswert,,wie es ihr gelang,
nicht nur den bekannteren Kömposi-
tionen:ihre ganz eigenen Nuancen zu
.verleiherl, ,die sie vor allem mit der'herrlichen Orgelsonate von Paul Rich-
ter auf einen brillanten Höhepunkt
zusteuem ließ: Ein geradezu berau-
schendes Erlebnis eingebettet in sub-
til phrasierte .Klangfarpen; Mal ein-

, ifühlsam uqd sanft; wenige Augenbli-
,:cke ,später ;schgn wieder forsch und
feierlich erhaben.

Das Gastspiel in Besigheim (Para-
schivescu:,,ein wunderschöner Raum,
eine wundersöhöne Orgel") hat die
Organistin',offensichtlich. beflügelt.
Kein Wunder, dass,sie mit ihrem Kon-
,zert 'einen bleibenden Eindruck bei
den vielen Zuhörern hinterließ. Mit
lang anhaltendem Beifall verabschie-
deten sie Paraschivescu nach einer
guten Stunde.

Der Internationale Orgelzyklus wird
am 23. Mai mit Ulrich Walther fortge-setzt .  \ /W /3,  ü?,  lC,


